
Ihr Kreditinstitut mit den umfassenden 
Leistungen einer modernen Bank 

Geldanlagen 
Spareinlagen 
Giroeinlagen 
Festgelder 
Wertpapiere 
• Obligationen 
• Aktien 
• Investment 

Kredite 
Geschäftskredite 
Wechselkredite 
Leasing, Factoring 
Baudarlehen 
Anschaffungsdarlehen 
Dispositionskredite 

Dienstleistungen 
Auslandsgeschäfte Versicherungen 
Zahlungsverkehr 
s-Daten-Sen/ice Bausparen LBS 
ec-Geldautomaten 
Safes/Schließfächer Haus- und 
Ausl. Zahlungsmittel Grundstückssen/ice 
Münzen, Medaillen, • Vermittlung 
Edelmetalle • Venwaltung 

Stadt Sparkasse 
Schweinfurt, Roßmarkt 5 - 9 , Tel. (0 97 21) 533-0 
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1. Vorsitzender Gerliard Rosentritt 
Ebersbergstraße 2, 8720 Schweinfurt, Tel. 09721 / 33061 

Ehrungen beim T.V.Jahn 

Neben Rechenscha f ts - und Kassenber ich t standen bei der Jahreshauptver­
sammlung am Frei tag, den 18. März 1988 auch jene Mitglieder im Mittel­
punkt, die für ihre jahrzentelange Treue zu unserem Verein ausgezeichnet 
wurden. Geehrt wurden für 60 jähr ige Mitgl iedschaft : Fritz Knorr, Fr ieda 
Schenk und Georg Roth, für 50 jährige Mitgl iedschaft: Hans Böhnlein, für 
40 jährige Mitgl iedschaft: Marianne Pfister, Hans Fr iedr ich, Emi l Heinr ich 
und Marianne El f le in, sowie für 25 jähr ige Mitgl iedschaft: Chr is ta Hof­
mann, Rainer Grübel, Gerhard Pfeiffer, Walter Ludwig, Er ich Stöhr, Ingrid 
Graf und Gertrud Wirs ing. Hierzu auch von d ieser Stel le "Herz l ichen Glück­
w u n s c h " . 

Unser Bild zeigt: v.l. 1. Vors i tzenden Gerhard Rosentr i t t . E r i ch Stöhr, Scha tzme is te r Bernd Bur­
ger, Gert rud Wi rs ing , Emi l He inr ich , Ingrid Graf , H a n s Fr iedr ich, Mar ianne El f le in , Gerhard 
Pfeif fer, E l l a Meister, Wal ter Ludwig und den 2. Vors i tzenden Bernd Stenzenberger . ( F o i o : Niebeo 

•

ft B i t t e v e r m e r k e n ff A -

N ä c h s t e r R e d a k t i e n s s c h l u O : I . A u g u s t * 8 8 M 
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enttialten. ^ 

( Impressum: 
Herausgeber: TV J a h n 1895 e.V. Schwein fu r f 

Verantwortlich: Gerhard Rosentr i t t , Ebersbergs t r . 2, 872 Schwein fur t , Te l . 33061 
VZ-Red.: Kar lhe inz Niebei, Sennfe lder Str .45, 8726 G o c h s h e l m , Te l . 62251 

Gestaltung, Satz u. Druck: H. + R. K r e s s , Weyerer Str. 2, 8722 Senn fe ld , Te l . 6 8 5 6 3 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 26357 

Tagespresse: 
NUR S T E V E G E Y E R S C H A F F T E HATTRICK 
Der Schweinfurter erfolgreichster Leichtathlet bei Kitzinger Sportfest 

Kitzingen - Erfolgreichster Einzelstarter beinn 4. Leichtathlet ik-Sport fest 
in der Kitzinger Sickergrund-Hal le war Steve Geyer vom TV J a h n Schwe in ­
furt. Der Jugend l iche konnte in der A l te rsk lasse M 14 die drei Diszipl inen 
35-m-Lauf, Hochsprung und Kugelstoßen für s i ch entscheiden und schaff­
te damit a ls einziger den Hattrick. Insgesamt nahmen Athleten aus 17 Ver­
einen an der Veranstal tung teil. Ausserdem: Andre Volk im Kugelstoßen 
mit 11,92 m erfolgreich. Zwei Vielversprechende Atleten. 

Andre Volk Steve Geyer 

Die Abtei lung besuct i te noch Hal lenspor t fes te bei der T G 48 und in Haßfurt . I nsgesamt nah- • 
men wir mit 36 Te i lnehmern tei l . , 
Bei den a l l jähr igen Kreiswald lauf- IVIe is terschaf ten die vom TV J a h n ausger ich te t werden, 
konnten s i ch unsere Langs teck le r auf vordere Plätze bringen. Er f reu l ich war hier die Betei l i ­
gung der Fußbal l -Abte i lung in der Langs t recke 6000m. S ie wurden in der Mannscha f t swer tung 
ers te mit: Mat th ias Bauer , Uwe Gr iebsch und Werner Spal leR. Er fo lgre ich waren noch: 1. Platz: 
Vonhausen S o n j a W9, Ka t ja Stenzenberger W9. Zwei te Plätze er rangen: Zengle in S i n a , S c h n e i - -: 
der Mat th ias, G r i ebsch Kat r in , Zenglein Brigi t te und Uwe Gr i ebsch . 
Be im Schwe in fu r te r Lauf um die Welt am 24.4.88 Ausr ich te r a m T iergehege war der TV J a h n • 
und mit stolz können wir sagen an d iesem Tage waren wir vom TV J a h n der beste Vere in mit 
1115,2 km. " H E R Z L I C H E N DANK" a l len Abtei lungen für Ihre L lnterstützung. 
Nun zum Gese l l i gen : unser Span fe rke lessen , für die Helfer beim F a s c h i n g s t a n z war wieder 
ein voller Er fo lg , die S t immung war sehr gut, und hilft die Kameradscha f t innerhalb der Abtei-
lung zu fest igen. 
Ausblick: 12. Mai Wanderung nach Poppenhausen. Treff 9.30 S tad ion . 
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Schöll-Schuhmoden 
Schuh-chic 

S C H W E I N F U R T Rückertstraße 7 
f ü r d i e g a n z e F a m i l i e 

FEUX SCHRECK&C0 

Heinrichstraße 10 • 8720 Schweinfur t • Te l . (09721) 88408 

l a s b e i D e n 
das Fachgeschäft am « 9 Zeughaus • 

mit den Abteilungen B a u b e s c h l a g - B a u b e d a r f - E i s e n w a r e n - H 
W e r k z e u g e - H e i m w e r k e r - B e d a r f - F e l d u n d G a r t e n - Ö f e n • 
H e r d e , K ü h l g e r ä t e , W a s c h m a s c h i n e n - m o d e r n e r H a u s r a t I 

mit insgesamt über 50000 Artikeln alles unter einem Dach! H 
Sie kauten bei uns richtig - wir führen auch Zubehörteile und sind für Sie da, I 

wenn's um Ersatzteile und Reparieren geht! H 

Man geht zu Grasberger in Schweinfurt, weil es sich lohnt. 

W e r W a s W a n n W o 
Turnen: Sport fest für Männer u. 11.6.88 14 UhrJahnpl . 

Frauen über 30 Jahre 
Bezirksturnfest ab Jhrg.75 17.-19.6.88 Münnerstadt 
Kinderturnfest bis Jhrg.76 3.7.88 8.30 Uhr T G S W 
Bahnstaf fe l tag alle K l . 6.7.88 17.30 S a c h s - S t . 

Korbball: Wanderpokal f. Schüler 14./15.5.88 Abersteld 
Intern. Korbball-Turnier 21./22.5.88 Holland 
Bez.Wanderpokal Fr.2 12.6.88 .; Sachs -S t . SW 

In 
Gochsheim 

L ä s s i g 

O d e r 

C h i c 

K u r z o d e r 

E l e g a n t 
wio auoh immer . . . 

Ihr Friseurgeschäft 
in 

8 7 2 6 

G o c h s h e i m 
Bernhardtstraße 14 

T e l . : 6 1 3 9 9 
Inh.: Margitt Rosentritt 
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H + R KRESS 
S c h n e l l d r u c k • F o t o s a t z • F o t o k o p i e n 

S e n n f e l d • W e y e r e r s t r a f i e 2 • T e l 6 8 5 63 

ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Te l . (09721) 18211 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder soll ten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksicht igen. Sie sind es , die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stel len S ie s ich ruhig a ls Mitglied des TV J a h n vor. Der Geschäftsinhaber 
freut s ich , S ie kennenzulernen. 

Ihre VZ-Redaktion 
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Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt, 

Turnen ist toll! Treffpunkt für jung und alt! 

Der K inder fasch ing am Sonn tag , dem 7. Februar war wieder e inmal Tref fpunkt für unsere Ver­
e insfami l ie . S c h o n zum Mi t tagst isch kamen sehr viele kleine Narren, begleitet von Mutti, Vat i , 
Oma und Opa ins Vere inshe im. Den Betreuern war zu d iesem Zei tpunkt klar, es gibt wieder ein 
vol les Haus . Wir bedanken uns herzl ich bei den El tern für ihr Verständnis , daß die äl teren Kin­
der nach vorne zur Tanzf läche kamen und somit Platz für wei tere Besuche r wurde. Ab 14 Uhr 
Nonstop-Musik mit Al f red Werner, nur unterbrochen mit Sp ie len , Maskenprämierung und ei­
nem Tanzbe i t rag der k leinen Sch lümpfe. 

Turnabteilung hält Negativ-Rekord. 
Genera lve rsammlung der Abtei lung am 1.3.88 in der Gas ts tä t te "Weißes Rößl" . E s gab keine 
Neuwah len , da der Modus des Gesamtve re ins al le zwei J a h r e zu wählen übernommen wurde. 
Wie auch in den vorangegangenen J a h r e n war die Ve rsammlung , die am schwächs ten be­
such te Ab te i lungsversammlung des gesamten Vere ins . Schwier igke i ten bereitet es uns zu­
nehmend, Hel fer und Nachwuchskrä f te zu f inden, da die B indung zum Verein auf Grund verän­
derten gese l l scha f t l i chen Bedür fn issen immer mehr zurückt r i t t und der D ienst le is tungsge­
danke in den Vordergrund. Wir geben die Hoffnung nicht auf und wünschen, daß s i ch immer 
wieder Menschen f inden, die aktiv mithel fen in der Bet reuung unserer Abtei lung. Unsere jüng­
sten Vorturner Frank Guhr, Silke Lindner, Jochen Seith und Ralf Thees. die am 5./6. März ihre 
Prüfung beim Turngau mit Erfolg ablegten, werden An fangs Schwier igke i ten haben d a s G a n z e 
in die P rax i s umzusetzen. Wir bitten al le äl teren Helfer und Übungsle i ter die jungen Leute voll 
zu unters tützen. 

Keine Langeweile bei unseren Senioren! 
Am 23. März R i n d s k o p f - E s s e n in der Gas ts tä t te "Weißes Röß l " , wei tere Akt iv i tä ten unserer 
Sen ioren: Wandern , Bet r iebsbes ich t igung, Gar ten fes te . Gebur ts tage feiern usw. Rege Betei l i ­
gung am Sen io renkre is vom Turngau Schwein fur t . Al le vier Wochen Tref fpunkt der F rauen 
zum Kaf feekranz im Vere inshe im. Für In teressenten geben gerne Auskunf t : Männergymna­
st ik: Franz L a u s . Te le fon : 42583. Sen iorenkre is -Turngau: E l l a Meister, Te le fon 23358. 
Sen io renk re is -F rauen : E l s e Raßbach, Telefon 32682. 

Aktion Kinderturnabzeichen 
Zur Halbzei tb i lanz des J a h r e s 1988 einige in te ressante Zah len : Gesamtpunk tzah len al ler Te i l ­
nehmer - Bodenturnen 646 Pkt., Schwebeba lken 401 Pkt. Mini t rampol in 380 Pkt., Reck 336 Pkt., 
Sprung 307 Pkt. und Barren 246 Pkt. J e nach Alter ist eine Mindestpunktzahl zu erre ichen. Ker­
stin Dieg erturnte 30 Pkt.. mehr. Über 20 Pkt., mehr turnten Franziska Flegler, Karin Pfaffen-
berger, Christian Rochell, IVlichael Schneider, Sonja Vonhausen und Sina Zenglein. Die Höch­
s tepunktzah l 21 an e inem Gerät erreichten die e t w a s äl teren Tei lnehmer. Boden: Sandra 
Scheuring, Bianca Warbus, melanie Watamaniuk. Sprung: Chr. Rochell, M. Watamaniuk. Die 
Höchs tpunk tzah l an vier Geräten s ind 84 Pkt. Dieser Zah l am nächsten kam M. Wa taman iuk 
mit 72 Pkt. Al le Te i lnehmer können bis J a h r e s e n d e ihre Punktzah l ve rbessern , a l so ran an die 
Geräte. 

Unsere nächsten Termine: 
8.-10.7.- Frank . Jugendt re f fen in Herzogenaurach. J h r g . 76 und älter. 10.7. • Sp ie l fes t am J a h n ­
platz. 13.7. - Gymnast ik t re f f in Sennfe ld . 
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UJERNER 
P I L S E N E R 

...frisch 
aus fränkischem 

l^nd 

im Ausschank 
in allen 
WERNER • BRÄU 
Gaststätten 

F e t z e n S a m e n 

Großhandel: Siebenbrückleinsgasse 8, Te l . 0 9 7 2 1 / ^ q q 
Laden: Postplatz 17 Te l . 09721/ I O I 

8 7 1 0 F i l i a le S c h w e i n f u r t 

Ihr Sport-Profi in Schweinfurt 

spoü-gevei 
Roßmarkt 16 • «09721/21325 

Nehmen Sie uns beim Wort - am besten sofort! 
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Die Turnerjugend berichtet: 
Ein super I S p Wocfienende — 
Spaß, Spiel, Sport beim Tuju-Treffen in Rappershausen! 

Am Fre i tag, den 15. Apr i l , s tanden wir (Yvonne, S i l ke , An ja B., An ja St . und Kathr in) Punkt 18 
Uhr a m Theater und warteten auf den B u s , der uns ins Landschu lhe im nach R a p p e r s h a u s e n 
bringen sol l te. Obwohl er eine halbe Stunde Verspätung hatte, kamen wir trotzdem noch an , 
bevor dort die Gehs te ige hochgeklappt wurden. Kurze Zeit später stürzten wir uns auch schon 
tatendurst ig auf das Abendprogrammm, wo bei Spaß und Spie l an fäng l iche Kon tak tschw ie ­
rigkeiten überwunden wurden. Nach kurzem Sch la f s tar te ten wir am nächsten Morgen mehr 
oder weniger munter R ich tung Wald zum Or ient ierungslauf . Nach einigen Erklärungen von Pe­
ter Brunn (Bez i r ks fachwar t für OL) bekamen wir dann Landkar te und Kompaß in die Hand ge­
drückt und joggten zu zweit oder zu dritt los, um die 13 angegebenen Sta t ionen der Re ihe nach 
abzuk lappern. 
Hier zeigte s i ch wieder e inmal die sport l iche Le is tungsfäh igke i t und der genia le Or ient ierungs­
s inn der Turner jugend: Trotz sehr naher DDR-Grenze, die te i lweise nur 5 m von unserer S t recke 
entfernt verl ief, landeten al le 40 Te i lnehmer pünkt l i ch zum E s s e n f a s s e n wieder im Zie l . Nach­
mit tags wurde dann heiß über die Probleme der Jugendarbe i t im Verein diskut iert . Nach dem 
Abendessen hatte man bei d iversen Spie len und Tanz im Dunkeln re ichl ich Gelegenhei t , die 
anderen Te i lnehmer a u s nächster Nähe zu er leben. Am Sonntagmorgen verblüf f ten wir zufä l ­
lig vorbeikommende Spaziergänger durch unsere ak roba t i schen Übungen auf dem Sportp latz . 
Der Rekord steht bei einer kunstvol len Pyramide a u s 25 Leuten und mindes tens 5 b lauen 
F lecken pro " B a u s t ü c k " . 
Müde, aber um einige Freunde reicher kehrten wir 
a m Nachmi t tag wieder nach H a u s e zurück und 
holten erst e imal unseren Wochenendsch la f am 
Montag in der Schu le nach . 
Faz i t : Dank der tol len Organ isat ion von 
Kar l -Heinz und den Jugendle i te rn (Bel lo, 
Schöni , Buggi , Renate) wurde von al len 
Te i lnehmern der W u n s c h geäußert, bald 
wieder so e t w a s zu veransta l ten , natür­
l ich mit Or ient ierungslauf , denn die Mü­
he, die s ich Peter gegeben hat, hat s ich 
wohl gelohnt: Wie man so hört, s ind in­
z w i s c h e n mehrere Turner­
innen des TV J a h n vom 
OL-F ieber anges teck t , zu­
letzt mit Kar te und Kom­
paß am Jahnp la t z gesehen R a p p e r s h a u s e n 
worden und sei ther im ORIENTIERUNGSLAUFKARTB" 
Wald verscho l len . »<."^h™.r.„o„ona ,o„ 1 ' 

E*old.P* l f f flrufvi 
TV Momliftq»n 

• • • . I • \. . • . ; • ' • ~ • •, ' • Srortl t/S6 

• ' • ' ' i . ' l - ' ; ' ' " •"' "• Crfvwtq 
' , •• • ' ' ,' • 

. " • : • > • ; fteK 

' • , . • C D 

. . *ei>pr,wi»v« 
.— t ^ , t ^ t ^ 

: ' • • • 5»in 
. . • ' • ' r Hoch^r/ 

' * 'uUfrkf.pp, 

ASPIG 

500-

• Cftn/, 
7 3 5 6 

'0 1? 13 '6 
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LEUCHTEN -
FACHMARKT 

OCK H O 
SB-Warenhaus • Schweinfurt 
Cari-Benz-Straße (Induslriegebiet/Hafen) 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durchgehend w a r m e Küche! 
Re ichha l t i ge S p e i s e n k a r t e mit hausmacher 

B r o t z e i t e n , Spießbraten, Wild- u n d 
Crillspezialitäten. 

• Familienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemütl.Beisammensein • Kaffeeklatsch 
• Kleine Konferenzen • Betriebsfeiern usw. 

Für Reserv ierungen rufen S ie uns bitte an: 
Tel. (09721) 31443 

Kommen S ie auf uns zurück. F a m . R. IVIoser 

1 3 

TV J a h n S c h w e i n f u r t 

t J b u n g s p l a n für d a s S o m m e r h a l b j a h r 1988 a u f dem J a h n p l a t z und i n 
S t a d t . S p o r t h a l l e n 

B e g i n n d e s O b u n g s p l a n e s : : 12. A p r i l 1988 a u f den F r e i S p o r t a n l a g e n 
18. A p r i l 1988 i n den S c h u l s p o r t h a l l e n 

F a u s t b a l l a b t e i l u n g : 

D i e n s t a g 17.00 - 18.00 

D i e n s t a g 18.00 - 20.00 
D o n n e r s t a g 18.00 - 20.00 
F r e i t a g 18.00 - 20.00 

F u B b a l l a b t e i l u n g : 

M i t t w o c h 
M i t t w o c h 
M i t t w o c h 
D o n n e r s t a g 
D o n n e r s t a g 
F r e i t a g 
F r e i t a g 

17.30 
18.30 
19.00 
17.00 
18.00 
17.30 

19.00 
19.30 
21.00 
18.30 
19.30 
19.00 

18.30 - 20.00 

K o r b b a l l a b t e i l u n g : 

D i e n s t a g 
D i e n s t a g 

17.00 - 18.00 
18.00 - 20.00 

L e i c h t a t h l e t i k a b t e i l u n q : 

D i e n s t a g 17.00 - 19.00 
D o n n e r s t a g 17.00 - 19.00 
F r e i t a g 18.00 - 19.30 

T u r n a b t e i l u n q e n : 

Montag 
Montag 
M i t t w o c h 
Mi t t w o c h 
M i t t w o c h 
D o n n e r s t a g 
D o n n e r s t a g 
F r e i t a g 

17.15 
19.00 
16.00 
17.00 
20.00 
17.00 
18.30 
19.30 

19.00 
20.00 
17.00 
18. 00 
21.30 
18.30 
20.00 
21.30 

V o l l e y b a l l a b t e i l u n g ; 

Montag 20.00 - 21.30 
M i t t w o c h 17.00 - 18.30 
D o n n e r s t a g 18.30 - 21.30 
F r e i t a g 19.30 - 21.00 

w e i h . + mann. 
Schüler 
F r a u e n + Männer 
F r a u e n / L a n d e s l i g a 
F r a u e n + Männer AH 

A/B/C-Jugend 
S e n i o r e n 
1.+2. M a n n s c h a f t 
E - J u g e n d 
D-Jugend 
A-Jugend 
1.+2. M a n n s c h a f t 

Schüler+Minis 
J u g e n d + A k t i v 

S c hülertJugend 

w. J u g e n d + S c h u l . 
F r . B e a tgym. 
w e i b . + m ä n n . S c h u l . 
K l e i n k i n d e r 
F r a u e n g y m . 
m./w.Schü. b. 12 J . 
m./w. J u g . 
M ä n n e r t u r n e n 

F r a u e n 
m. + w. A n f . 
Frauen+Männer 
F a m i 1 i e n 

F a u s t b a l l - F e l d e r oben 

S p o r t p l a t z oben 
K o r b b a l l f e l d a l t 
S p o r t p l a t z oben 
K o r b b a l l f e l d a l t 
S p o r t p l a t z oben 

K o r b b a l l f e l d e r 

J a h n p l a t z H a u p t f e l d 
II II 

W i l l i - S a c h s - S t a t i o n 

C e l t i s u n t e r e H a l l e 
II II II 

K e r s c h e n s t e i n e r S c h . 
C e l t i s u n t e r e H a l l e 

K e r s c h e n s t e i n e r S c h . 

K e r s c h e n s t e i n e r S c h . 

W e i t e r e A u s k u n f t 
T e c h n i s c h e r L e i t e r K a r l - H e i n z Heber T e l . 45613 
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Auf geht's.... 
Die Vorstandschaft lädt ein 
zum 

S . F a m i l i e n f e s t 
am Sonntag, dem 10. Ju l i '88 
auf dem Jahnp la tz -
Beginn: 10 Uhr 

Unter Mitwirkung aller Abtei lungen, wol len wir auch heuer wieder einen un­
terhal tsamen Tag auf dem Jahnp la tz verbringen. 
Für Spe i s und Trank bei Sport und Spiel ist bes tens gesorgt. 

Wir führen für Sie durch 
schnell -zuverlässig • preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
8721 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Te l . 09726 / 1740 

Bad Kiss ingen 
Te l . 0971 / 67330 

Wir Übernehmen für Sie 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden. 

15^ 

Abteilungsleiter: FAUSTBALL Tel. 86865 
Helmi Mäusbacher, Franz-Schubert-Str. 36, Schweinfurt, 

Endlich wieder im Freien! 

Für die Faus tba l lab te i lung beginnt endl ich die F re i l u f t sa ison . Die ers ten Sp ie l tage beginnen 
schon im Mai und bis zum Ju l i wird der Faus tba l l im Fre ien f l iegen. Wir s ind heuer mit 7 Mann­
scha f ten In den versch iedenen K l a s s e n vertreten. E r s t m a l s haben wir eine Männer Ii-
Mannscha f t gemeldet. Nachfo lgend die Sp ie l tage der Mannscha f ten . 

A-Klasse: 
1. Mannschaft 
7. Mai , 14.30 Uhr 

14. Mai, 14.30 Uhr 
2 1 . Mai, 14.30 Uhr 
11. J u n i , 14.30 Uhr 
25. J u n i , 14.30 Uhr 

2. J u l i , 14.30 Uhr 
9. J u l i , 14.30 Uhr 

Jahnp la t z 
E l tmann 
Jahnp la t z 
Uch te lhausen 
Niederwerrn 
S c h w e b h e i m 
Werneck 

B-Klasse: 
2. u. 3. Mannschaft 
7. Mai, 14.30 Uhr 
4. J u n i , 14.30 Uhr 

11. J u n i , 14.30 Uhr 
3. J u l i , 14.30 Uhr 
9. J u l i , 14.30 Uhr 

NHV 
Jahnp la t z 
Heidenfeld 
Sennfe ld 
NHV 

Landesliga: Frauen I 

1. Mai, 10.00 Uhr 
8. Mai, 10.00 Uhr 
5. J u n i , 10.00 Uhr 

12. J u n i , 10.00 Uhr 
26. J u n i , 10.00 Uhr 

Nürnberg 
Nürnberg 
Post Nürnberg 
Nürnberg 
Jahnp la t z 

M II + M IV 

9. Mai, 18.00 Uhr 
17. Mai, 18.00 Uhr 
19. Mai, 18.00 Uhr 

6. J u n i , 18.00 Uhr 
7. J u n i , 18.00 Uhr 

MIV Jahnp la t z 
Mll Jahnp la t z 
MIV Niederwerrn 
MIV Jahnp la t z 
Mll NHV 

Ich hoffe daß wir gute und fa i re Sp ie le sehen und wünsche a l len Mannscha f ten viel Glück. 

P.S.: Trainingstage: D iens tag : ab 17 Uhr Jugend , Schüler; Ab 18.15 Uhr Akt ive; Donners tag: ab 
18.00 Uhr Akt ive; Fre i tag : ab 18.00 Uhr F re i tags -Faus tba l le r . 

Ohne Fleiß kein Pre is . . . . Die Faus tba l le r bei der Platzarbei t (Fo to : K - H , N iebe i ) 



G e n e r a l v e r s a m m l u n g a m 1 8 . 5 . 8 8 

I m V e r e i n s h e i m , B e g i n n 2 o . o 8 U h r 

T a g e s o r d n u n g 

1 ) B e g r ü ß u n g . "• . 

2 ) B e r i c h t d e s V o r s t a n d e s 

5 ) B e r i c h t d e s S c h a t z m e i s t e r s 

4 ) B e r i c h t d e r K a s s e n r e v I s o r e n 

5 ) B e s c h l u ß f a s s u n g d e r A n t r ö g e 

6 ) E h r u n g v e r d i e n t e r M i t g l i e d e r 

7 ) V e r s c h i e d e n e s 

Z u 1 ) - - ' - • : - • ' 

1 . V o r s t a n d G e r t R o s e n t r i t t b e g r ü ß t e a l l e a n w e s e n d e n M i t ­

g l i e d e r u n d b e t o n t e , a a ß d i e G e n e r a l v e r s a m m l u n g o r d n u n g s ­

g e m ä ß u n d r e c h t z e i t i g e i n b e r u f e n w u r d e . D e s h a l b w a r e r 

ü b e r d e n g e r i n g e n B e s u c h , i n s g e s a m t w a r e n 6 7 M i t g l i e d e r 

a n w e s e n d , e n t t ä u s c h t , d a e i n i g e a b g e s a g t u n d e i n i g e u n ­

e n t s c h u l d i g t f e h l t e n . E n t s c h u l d i g t w a r e n 8M H . M ü l l e r u n d 

OB K . P e t z o l d . 

E h r e n v o r s i t z e n d e r K a r l P a u l m e l d e t e k e i n e E i n w ä n d e g e g e n 

d i e v o r g e l e g t e T a g e s o r d n u n g . 

A l l e M i t g l i e d e r e r h o b e n s i c h v o n i h r e n P l ä t z e n , um d e r i m 

a b g e l a u f e n e n J a h r v e r s t o r b e n e n M i t g l i e d e r , W i l l i H e l m r e i c h 

u n d A d o l f G r i m m e r , z u g e d e n k e n . 

Z u 2 ) 

E i n J a h r v o l l s p o r t l i c h e r u n d g e s e l l i g e r E r e i g n i s s e i s t a n 

u n s v o r ü b e r g e g a n g e n , d a s i n m a n c h e r H i n s i c h t ü b e r r a s c h t e . 

D i e v i e l e n k l e i n e n u n d g r ö ß e r e n E r e i g n i s s e d e r e i n z e l n e n 

A b t e i l u n g e n k o n n t e j e d e r d e m " J a h n a k t u e l l " e n t n e h m e n . H e i — 

a u s z u h e b e n w ä r e d e r B e s u c h d e r T u r n a b t e i l u n g a m D e u t s c h e n 

T u r n f e s t i n B e r l i n ; d a s J u b I 1 ä u m s t u r n i e r z u m S o - j ä h r i g e n 

B e s t e h e n d e r K o r b b a 1 1 a b t e i 1 u n g , d e s s e n A u s r i c h t u n g G ü n t e r 

R u d i o f f m i t s e i n e n v i e l e n H e l f e r n h e r v o r r a g e n d g e l a n g ; 

d e n A u f s t i e g d e r F u ß b a l l e r i n d i e B e z i r k s l i g a ; d e n G e w i n n 

d e r B a y . M e i s t e r s c h a f t i m F r a u e n f a u s t b a 1 1 f ü r S e n i o r i n n e n . 

D e r a u s f ü h r l i c h e B e r i c h t ü b e r d i e V o r v e r h a n d 1 u n g e n , s o w l e 

A b s c h l ü s s e e i n i g e r V e r t r ä g e m i t B r a u h a u s S c h w e i n f u r t , 

- 2 -

S c h ö H e r - E i s c r e m e u n d C o c a - C o l a z e i g t e , d a ß f ü r a l l e S e i ­

t e n e i n e z u f r i e d e n s t e l l e n d e E i n i g u n g e r z i e l t w e r d e n k o n n t e . 

A l l d i e s e V e r t r ä g e d i e n e n d a z u , d a ß m i t d e m B a u e i n e s J u ­

g e n d r a u m e s i n V e r b i n d u n g m i t d e m V e r e i n s h e i m b e g o n n e n w e r d e n 

k a n n . D i e s e r R a u m s o l l u . a . e r m ö g l i c h e n , d a ß S c h ü l e r u n d 

J u g e n d l i c h e e i n e n V e r s a m m l u n g s r a u m h a b e n , o h n e d a ß s i e d i e 

G a s t s t ä t t e b e t r e t e n m ü s s e n . G1 e i - c h z e i t i g s o l l d e r A n b a u , 

d a z u d i e n e n , A b t e i 1 u n g s - . u n d s o n s t i g e V e r s a m m l u n g e n a b z u ­

h a l t e n , s o w i e g e w o n n e n e P o k a l e , U r k u n d e n , W i m p e l u n d e t c . 

w ü r d i g a u s z u s t e l l e n . E i n e n T e i l d e r z u e r w a r t e n d e n E i n n a h ­

m e n s o l l a u c h f ü r d r i n g e n d n o t w e n d i g e S a n i e r u n g s a r b e i t e n 

a m V e r e i n s h e i m , s o w i e f ü r e i n e V e r l e g u n g v o n D r a i n a q e r o h r a n 

a m o b e r e n K o r b b a l l f e l d b e r e i t g e s t e l l t w e r d e n . A l l d i e s e M a ß ­

n a h m e n s i n d n u r m i t H i l f e u n d t a t k r ä f t i g e r U n t e r s t ü t z u n g 

v o n M i t g l i e d e r n m ö g l i c h . D e s h a l b g i l t d e r D a n k a l l e n Wer 

a n t w o r t l i c h e n i n d e n A b t e i l u n g e n , d e m H a u s m e i s t e r e h e p a a r , 

a l l e n Ü b u n g s l e i t e r n , d e m P a c h t e r e h e p a a r , d e m T u r n r a t u n d 

d e n b e i d e n V o r s t a n d s k o l l e g e n . 

E i n e g e l u n g e n e V e r a n s t a l t u n g w a r a u c h w i e d e r d a s F a m i l i e n ­

f e s t a m J a h n p l a t z . S p o n s o r e n h a l f e n d u r c h m a t e r i e l l e S p e n d e n 

e r s t m a l s e i n e T o m b o l a e i n z u f ü h r e n . D i e s e s F e s t s o l l e i n 

f e s t e r B e s t a n d t e i l u n s e r e s J a h r e s a b l a u f e s w e r d e n , d e s h a l b 

w u r d - d e r T e r m i n a u f d - n l o . 7 . 1 9 8 8 f e s t g e l e g t . 

D e r B e r i c h t e n d e t e m i t d e r H o f f n u n g a u f e i n p o s i t i v e s V e r ­

e i n s j a h r 1 9 8 8 u n d d e m W u n s c h , a l l e a n s t e h e n d e n P r o b l e m e 

k o n s t r u k t i v z u m W o h l e d e s V e r e i n s z u e r l e d i g e n . 

I n d e r a n s c h l i e ß e n d e n D i s k u s s i o n k o n n t e n e t l i c h e F r a g e n 

g e k l ä r t w e r d e n , s o z . B . 

G ü n t e r R u d i o f f , w a n n m i t d e r V e r l e g u n g d e r D r a i n a g e b e ­

g o n n e n w i r d . 

E v e l y n R e n n e r t b e r i c h t e t e , d a ß a m l o . 7 . 8 8 e i n A u s w e i c h ­

s p i e l t a g d e r F a u s t b a l l a b t e i l u n g b e r e i t s t e r m i n i e r t w u r d e . 

R e i n h o l d G r e b n e r b r a c h t e d e n W u n s c h n a c h e i n e r o r d n u n g s ­

g e m ä ß e n A s c h e n b a h n v o r . D i e s l ö s t e e i n e h e f t i g e D i s k u s s ­

i o n a u s , d a d e r E i n w a n d g e b r a c h t w u r d e , d a ß d e r A u f w a n d z u r 

S ä u b e r u n g i n k e i n e m V e r h ä l t n i s s t e h e , d a d i e v o r h a n d e n e 

A s c h e n b a h n d u r c h i h r e g e r i n g e r e M e t e r z a h l f ü r o f F i z i e l l e 

W e t t k ä m p f e n i c h t g e n u t z t w e r d e n k a n n . 

R e i n h e i t G r i e b s c h b e d a u e r t e i n e E n t f e r n u n g d e r A s c h e n b a h n 

. . , , , , ,. • . , - - . ' , ( . i i n i d ' r • • ! ' 1 c h t a t h l e t i k a b -

- ** -

t e i l u n g a u s d e m V e r e i n . 

E h r e n v o r s i t z e n d e r K a r l P a u l i n f o r m i e r t e , d a ß d i e P f l e g e , 

b z w U n t e r h a l t u n g s c h o n i m m e r e i n P r o b l e m d a r s t e l l t e u n d 

b a t d e n V o r s t a n d , s l c h d e r L e i c h t a t h l e t i k a n z u n e h m e n . 

N a c h d e m k e i n e E i n i g u n g e r z i e l t w u r d e , i s t d i e s e r P u n k t 

z u r ü c k g e s t e l l t u n d s o l l e r s t i m T u r r i r a t b e h a n d e l t w e r d e n . 

Z u 3 ) 

B e r n d B u r g e r l a s s e i n e n G e s c h ä f t s b e r i c h t v o r , d e r m i t 

DM 3 3 2 5 2 5 , 2 7 a b s c h l o ß . F e s t z u s t e l l e n w a r , d a ß m i t U n t e r ­

s t ü t z u n g a l l e r A b t e i l u n g e n , d u r c h t e i l w e i s e n V e r z i c h t I h r e s 

B u d g e t s , e i n k l e i n e s P l u s z u e r r e i c h e n w a r . D a f ü r a n a l l e 

e i n D a n k e s c h ö n . D i e s e v o r b i l d l i c h e S p a r s a m k e i t w i r d a u c h 

w e i t e r h i n v o n N ö t e n s e i n j d a h e r g a l t s e i n e B i t t e a n d i e 

S t a d t S c h w e i n f u r t , d i e V e r e i n e n i c h t m i t H a u s h a U s k ü r z u n g e n 

z u b e l a s t e n . _ ^ - , . • . , 

Z u 4 ) 

D i e b e i d e n K a s s e n r e v i s o r e n , G e r h a r d S c h ö b e l u n d H e r b e r t 

K o c h ü b e r p r ü f t e n am 8 . 3 . 8 8 d i e K a s s e n b e s t ä n d e u n d b e s c h e i ­

n i g t e n B e r n d B u r g e r u n d s e i n e r M a n n s c h a f t e i n e ä u ß e r s t k o r ­

r e k t e K a s s e n f ü h r u n g . rV. 

G e r t R o s e n t r i t t b e d a n k t e s i c h a n d i e s e r S t e l l e b e i F r a u 

R o s i B u r g e r f ü r i h r e a l l j ä h r l i c h e a u f o p f e r u n g s v o l l e T ä t i g k e i t . 

Z u 5 ) 

D a k e i n e A n t r ä g e v o r l a g e n , e n t s t a n d e i n e P a u s e v o n 2 1 , 1 7 U h r -

2 1 . 2 7 U h r . 

Z u 6 ) 

G e r d R o s e n t r i t t b e d a n k t e s i c h z u e r s t b e i a l l e n A b t e i l u n g s ­

l e i t e r n , d i e i h m e n t s p r e c h e n d e I n f o r m a t i o n e n ü b e r d i e z u 

E h r e n d e n b e s o r g t e n , 

F a m . M o s e r w u r d e e i n P r ä s e n t a l s s i c h t b a r e s Z e i c h e n d i e s e r 

W e r t s c h ä t z u n g ü b e r r e i c h t . F r a u E l l a M e i s t e r w u r d e n a c h t r a g - . 

l i e h i h r e s 7 o . G e b u r t s t a g e s g e w ü r d i g t . 

F ü r l a n g j ä h r i g e M i t g l i e d s c h a f t w u r d e n g e e h r t : 

6 o J a h r e F r i t z K n o r r 

F r i e d a S c h e n k 

G e o r g R o t h 

2 5 J a h r e C h r i s t a H o f m a n n 

R a i n e r G r ü b e l 

G e r h a r d P f e i f f e r 

W a l t e r L u d w i g 

E r i c h S t u h r 

I n g r i d G r a f 

G e r t r u d W i r s i n g 

5 o J a h r e H a n s B ö h n l e i n 

40 J a h r e M a r i a n n e P f i s t e r 

H a n s F r i e d r i c h 

E m i 1 H e i n r i c h 

M a r i a n n e E 1 f I e i n 

E n t s c h u l d i g t w a r e n : F r i e d a S c h e n k , F r i t z K n o r r , G e o r g R o t h 

u n d H a n s S r ä n d l e i n . 

N a c h e i n e r l o - m i n ü t i g e n P a u s e - - d i e P r e s s e w o l l t e e i n 

B i l d d e r G e e h r t e n a n f e r t i g e n - - w u r d e d i e V e r s a m m l u n g um 

2 2 . o 5 U h r w i e d e r a u f g e n o m m e n . 

Z u 7 ) 

D i e S c h a u k ä s t e n , e i n A u s h ä n g e s c h i l d d e s V e r e i n s , b e r e i t e t 

d e r V o r s t a n d s c h a f t n a c h w i e v o r g r o ß e n K u m m e r , d a e i n e B e ­

s t ü c k u n g m i t I n f o r m a t i o n e n ü b e r d e n V e r e i n n u r s e h r s c h l e p ­

p e n d v o r g e n o m m e n w u r d e . A u s d i e s e m G r u n d e k o n n t e W e r n e r 

V , C i e s z i n s k i v e r p f l i c h t e t w e r d e n , d i e S c h a u k a s t e n z u ü b e r ­

n e h m e n . D o c h w a s n ü t z t d e r b e s t e M a n n , w e n n d i e U n t e r s t ü t z u n g 

d u r c h d i e A b t e i l u n g e n f e h l e n . D e s h a l b w e r d e n a l l e A b t e i l u n g e n 

a u f g e f o r d e r t , r e c h t v i e l e I n f o r m a t i o n e n u n d B i l d e r a n i h n 

w e i t e r z u g e b e n . 

- Am 2^. 4 . 8 8 v o n 9 . o o U h r - 1 6 , o o U h r s t a r t e t d i e S t a d t 

S c h w e i n f u r t e i n e n L a u f " R u n d um d i e W e l l " . A l s A u s r i c h t e r 

a m J a h n p l a t z f u n g i e r t d i e L e i c h t a t h l e t i k a b t e i l u n g , N ä h e r e 

I n f o r m a t i o n e n ü b e r E i n z e l h e i t e n w e r d e n i n d e r n ä c h s t e n 

T u r n r a t s i t z u n g , d i e a u f d e n 5 o , 3 . 8 8 g e l e g t w u r d e , m i t g e ­

t e i l t . 

E i n e w e i t e r e K l ä r u n g e r f o l g t d u r c h d e n T u r n r a t , w e r u n d 

b e i w e l c h e r P e r s o n v o m B r a u h a u s S c h w e i n f u r t W e r b e m i t t e l 

e r h a t t e n k a n n . 

Z u m S c h l u ß e r ö r t e r t e G e r t R o s e n t r i t t d i e B a u m a ß n a h m e f ü r 

^ e n A n b a u d e s J u g e n d r a u m e s , d e s s e n B e g i n n a u f M i t t e J u n i 

g e l e g t w u r d e u n d b e d a n k t e s i c h b e i a l l e n A n w e s e n d e n . E r 

b e e n d e t e d i e V e r s a m m l u n g g e g e n 2 2 , 2 o U h r . 
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LBS B a y e r i s c h e 
L a n t l e s - B a i i s p a r l v a s s e 
Bausparkasse der Sparkassen S 

Mit uns haben Sie 
He imvor te i l . 
Wählen Sie den kurzen Weg /um Hausparen luul 
sichern Sie sich unser hekannl /insgiinslines Bau-
tlarlehen. Kommen Sie zur I.BS oder zur Sparkasse. 

Ba^rristtie 

K a r l p e t e r R I T T G E R 
Bezirksleiter 

Beratungsstellen: 
Hadergasse 11 
8720 Schweinfur t 
Te l . 09721 / 23609 

GrabenstraBe 9 
8723 Gerolzhofen 
Tel. 09382/6813 

Gut versorgt aus einer Hand 

STADTWERKE SCHWEINFURT 
: V Bodelschwingstraße 1 • Telefon 931 - 1 •'• • 

sicliern zuverlässige und preiswerte Versorgung mit 

STROM • GAS • WASSER • FERNWÄRME • VERKEHR 

19 
Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt, Tel. 31544 

Die Saison 1987/88: Viel Sonne und Regen 

Dem au fme rksamen Lese r wird beim ers ten B l i ck auf d iese Ze i len best immt aufgefa l len se in , 
daß d a s angekünd ig te Fo to der zwei ten Her renmannscha f t fehlt. Denn wir konnten uns nicht 
en tsche iden , wen wir da fotograf ieren sol l ten. Nach dem letzt jähr igen Be inahe-Aufs t ieg star­
teten wir mit großen Hof fnungen und mehr a l s e inem Dutzend Sp ie lern in die S a i s o n . Doch 
Ver le tzungen, die Bundeswehr und eventuel l mange lndes In te resse ließen die Mannscha f t 
schon in den ers ten Sp ie l tagen in Aufs te l lungsprob leme kommen. S o reichte es dann am S a i ­
sonende trotz Ausschöp fung al ler Reserven nur zu e inem s e c h s t e n Platz. 
Dennoch gebührt al l denen Dank, die regelmäßig an den Sp ie len te i lgenommen haben. Doch 
wie sagt schon Murphy 's Gese tz : N ichts ist so dauerhaf t wie ein Prov isor ium. In E rmange lung 
männl ichen N a c h w u c h s e s wird s i c h d ies bewahrhe i ten. S c h l e c h t e Kar ten für d a s nächste 
J a h r , denn e s ist keine Änderung in S ich t . Ganz anders s ieht e s da bei den Mädchen aus . Hier 
hat unsere Jugend vor kurzem die erste Feuerprobe gewagt . In e inem F reundscha f t ssp ie l ge­
gen Oberwerrn zeigte s i c h ansa t zwe i se , daß a u s e inem eine inhalb Stunden Tra in ing pro Wo­
che schon bald ein Vol leybal lsp ie l werden kann . Und d a s s ind unsere zukünf t igen Vol leybal l -
c r a c k s . ^ , . 

Volleyball - Jugend 

Die Te i i rnehmer innen r jes M i t twochs t ra i n i ng (von l.o. nactr r ,u . ) :s tehend: C i a u d i a L e n z , S u s a n n e Z i t ze l sbe rge r , B i a n c a Götz : 

s i t zend : B e t t i n a W i l h e l m , Ber i t G o c k , M i c h a e l a N e u m a n n , K a t j a M iche l 

Hoffen wir, daß s ie e inmal genauso erfolgreich se in werden und so viel Spaß haben wie die 
Kol legen mit den Spie lerpässen. 

Training: Kerschenstelnerschule 
Montag, 20 Uhr Männer und F rauen ; Mit twoch 17 Uhr J u g e n d ; Donners tag: 19 Uhr Männer und 
F rauen ; Fre i tag 19 Uhr Sp ie len für al le. 
Vorschau: Am 9. und 10. Juli findet wieder unser Volleyballturnier im AvH-Gymnasium statt. 
Beginn Samstag 13 Uhr und Sonntag ab 9 Uhr. 
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Abteilung: F U S S B A L L 
IVlichael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

Der Schwung der Vorrunde ist dahin 

S o hat ten wir uns den Veriauf der wei teren Punl<terunde e igent l ich nicht vorgestel l t . Nachdem 
wir noch im letzten " J a h n Ak tue l l " e inen " P l a t z unter den ers ten S e c h s " a l s du r chaus reali­
s ierbar a n s a h e n , ist d i eses Ziel mit t lerwei le in wei te Ferne gerückt . Nachs tehend noche inmal 
die Gesamts i t ua t i on vor Beg inn der Win terpause. 

Vereine 
Gesamtbilaiu HeimbUanz AufwürUbiUiu 

Vereine 
Sp. 8 u. V. Tore Punkte 8 u. V. Tore Punkte 8- u. V. Tore Punkte 

1 PC Thulba 17 11 3 3 35:23 25:9 6 2 1 16:12 14:4 5 1 2 19:11 11:5 
2. F C Haßfun 16 9 4 3 41:17 22:10 5 2 0 19:4 12:2 4 2 3 22:13 10:8 

3 FC Gerolzhofen 
16 9 2 5 43:28 20:12 4 0 3 16:12 S.« 5 2 2 27:16 1 2 * 

4 VfL Bad Neustadl 17 8 4 5 25:21 20:14 6 2 0 14:4 14:2 2 2 i 11:17 6:12 
5. D|K Wülfershausen 17 9 2 6 32:31 20:14 3 2 4 16:19 8:10 8 0 2 16:12 12:4 
6 T S V Bergrheinfeld 17 8 3 6 26:23 19:15 4 1 3 11:14 9:7 4 2 3 15:9 10:8 
7. Jahn Schweinfurl (N| 17 8 2 7 34:30 18:16 5 1 3 18:12 11:7 3 1 4 16:18 7.-9 
e. Spfr Holzhausen (N) 17 7 3 7 37:32 17:17 5 2 2 23:15 12:6 2 1 S 14:17 5:11 
9. PC Zeil (AI 16 6 4 6 29:25 16:16 4 2 2 21:15 10:6 2 2 4 8:10 B I O 

10. PC F\ichsstadl 16 6 4 6 28:29 16:16 3 2 4 17:21 8:10 3 2 2 11:8 8 « 
11 SV Stammheim 16 6 3 7 33:31 15:17 2 2 3 13:15 6:8 4 1 4 20:16 9:9 
12. D|K Waldberg (N| 17 6 3 8 23:23 15:19 5 1 2 14:9 11:5 1 2 6 9:14 4:14 
13 T S V Burgpreppach (Nl 17 4 5 8 19:43 13:21 3 1 5 10:21 7:11 1 4 3 9:22 6:10 
14 FC Reichenbach 16 4 3 9 22:41 11:21 3 1 5 16:22 7:11 1 2 4 6:19 4:10 
15. T S V Reiterswiesen 17 4 2 11 20:35 10:24 3 2 3 12:10 8:8 1 0 8 8:25 2:16 
16 S G Sennfeld 17 4 1 12 26:40 9:25 2 1 6 12:19 5:13 2 0 6 14:21 4 i 1 

I nzw ischen haben wir wei tere 8 Sp ie le ausge t ragen und dabei ganze 3:13 Punkte erzielt. Ne­
ben ein igen du rchaus vertretbaren Punktver lus ten waren dabei aber auch Nieder lagen (Rei­
te rsw iesen) und R e m i s (Sennfe ld) die vorher absolut nicht e inkalkul ier t waren. Fre i l i ch wurde 
unsere Mannscha f t in d ieser Zeit auch durch Ver le tzungen und Abwesenhe i t von Le is tungs­
trägern s tark "gebeute l t " . Tra iner Ziegler kann davon ein Lied s ingen, mußte er doch Sonntag 
für Sonn tag die Mannscha f t immer wieder umkrempeln. Inzw ischen s ieht e s personel l wieder 
e t w a s besse r a u s und wir hoffen auf enen er fo lgre ichen Schlußspur t unserer Truppe. Wir wer­
den natür l ich a l les ve rsuchen um doch noch auf den Zug in Richtung Bez i rksober l iga aufzu­
spr ingen. Für Mannscha f t und Tra iner (und se lbs tvers tänd l ich für den gesamten TV J a h n ) wä­
re e s eine B o m b e n s a c h e zum 3. mal in Fo lge au fzus te igen. 
S tenogramm der letzten Begegnungen: 13.3. Burgpreppach • TV Jahn 1:0 (Res. 4:6) 
Wir hät ten du r chaus ein Unentsch ieden erzielen können, aber unser Sturm war nicht durch­
sch lagkrä f t ig genug um den gegner ischen Torwart zu bezwingen. ^ i. 
2.4. TV Jahn - Sennfeld 2:2 (Res.ausgefallen) 
Nach einer 2:0 Führung ließen wir uns noch die Butter vom Brot nehmen. E in für uns ent täu­
s c h e n d e s Ergebn is . Tore: G r i ebsch Uwe, Eigentor. 
4.4. Reichenbach • TV Jahn 2:1 (Res. 2:3) 
Die Nieder lage war vermeidbar. Bei e t w a s Glück hät te ein Unentsch ieden herausspr ingen 
können. Tor: G r i ebsch Uwe. 
10.4. TV Jahn • Fuchsstadt 3:3 (Res. 2:3) 
Ein a l l es in a l lem gerech tes Ergebn is , obwohl es bis kurz vor Schluß nach einer Nieder lage 
a u s s a h . Tore: Schmi t t Jürgen, Koch Dieter, G r i ebsch Uwe. 
16.4. Zeil • TV Jahn 1:1 (Res. 1:2) 
End l i ch zeigte unsere Mannscha f t wieder mal ein überzeugendes Sp ie l und errang verdienter­
maßen e inen Punkt . Tor: G r i ebsch Uwe. 
24.4. TV Jahn - Reiterswiesen 0:2 (Res. 7:0) 
Das war der abso lu te T ie fpunkt gegen den Tabel len le tz ten. Wir hät ten wahrsche in l i ch noch ei­
ne Stunde sp ie len könne, ohne ein Tor zu erz ie len. 
26.4. Holzhausen • TV Jahn 2:1 (Res. ausgefallen) 
Wir sahen in der ers ten Halbzeit kein Land und lagen mit 0:2 zurück. Nach der P a u s e best imm­
ten wir das Sp ie l , konnten aber den Ausg le i ch nicht mehr erzwingen. Tor: Koch Dieter. 
1.5. Bergrheinfeld • TV Jahn 5:3 (Res. 3:1) 
Beide Abwehr re ihen luden zum Tore schießen ein. Für die Zuschaue r s icher ein i n te ressan tes 
Sp ie l , für uns wieder e ine Nieder lage mehr. Tore: Spa l lek Mart in, Flügel Heiko, Eigentor. 

„Echt chic... bei uns 
ist Freizeit groS in Mode!" 

Am Theater in Schweinfurt 

ZENTRPSF>ORT b um 
Ski-Schule + Sport-Reisen 

Rund um das 
Geschäft 
Rückvergütung 
Parkhaus 
Hadergasse 
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... garantiert gut beraten! ZENTRPSPORT 
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Das Restaurant 

der gr iechischen Gast l ichkei t . 
* 

Welche Speisen ein Mensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

^ 1̂  K A I I I V 0 R : < X ! V 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa 

Familie Stelios Moissidis 
Höllental 28 • Te l . 0 9 7 2 1 / 31931 

8720 S C H W E I N F U R T 

UehleJn's Fieischwaren 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

Isolierungen - Wärmedämmung 
für ^4eubau + Attbausanierung 

H E L M U T A N K E N B R A N 

8720 Schweinfurt Am Breiten Weg 16 
Telefon (097 21) 416 77 

Zimmerei 
Treppenbau 
Innenausbau 
Pergolen 
Holzfußböden 
(Spanplatten) 
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Bemerl<enswert Ist, daß unsere Reserve­
mannscha f t eine hervorragende Rol le in ihrer 
Runde spiel t . A l lerd ings s ind die Hof fnungen 
nach der Nieder lage in Bergrheinfe ld auf die 
Meis terschaf t sehr ger ing. E in Platz unter 
den ers ten 3 wäre ein schöner Er fo lg . 
Weniger erfolgreich operiert unsere 3. Mann­
scha f t unter der Lei tung von Günter Veit. B is ­
her konnten erst 3 Punkte errungen werden. 
Al lerd ings kämpf t die Mannscha f t s te ts mit 
Auf Ste l lungsproblemen. 
Hoch und Tief w e c h s e l n bei unserer AH-"' 
Mannscha f t ab. E s sol l te aber e inmal er­
wähnt werden, daß wir mit S icherhei t eine 
der im Durchschn i t t " ä l t e s t e n " Mannschaf ­
ten s te l len. 
Sorge bereitet uns derzeit der Nachwuchsbe­
reich. Auch Erfolge unserer E-Jugend können 
nicht darüber h inwegtäuschen , daß erhebli­
che Personeiprob leme für die Zukunft nicht 
Gu tes verheißen. 
Die C-Jugend mußten wir Infolge Sp ie lerman­
gels berei ts a u s der Punkterunde nehmen. 
Unserer A-Jugend wünschen wir im Schuß­
spurt um den K lassene rha l t viel Glück und 
Erfo lg. 
Wir möchten desha lb auf d iesem Wege noch­
ma ls a l le Mitglieder auf fordern uns geeigne­
te Jugendsp ie le r zuzuführen. S i che r gibt e s 
auch bei Ihnen in der Nachba rscha f t " S t r a s -
senbo lzer " die b isher ke inem Verein angehö­
ren und bei uns unter fachkundiger Betreu­
ung zu e inem "Nat iona lsp ie le r der Zukun f t " 
heranrei fen können. Unsere Betreuer s ind je­
denfa l ls für jeden neuen Spie ler dankbar. 

Saisonergebnisse - Volleyball 
K r e i s k l a s s e Männer: 

1. F S Ma in land S c h w e i n f u r t 
2. T S V B a d K i s s i n g e n 
3. T S V B rend lo renzen 
4. T V Ze i l 
5 T S V W e r n e c k 
6. TV J a h n Schweinfurt 
7 S G E l t m a n n 
8. T V Haßfu r t 

Kreisliga Herren: 

1. V f L N iederwer rn II 
2. 1 ,FC F u c h s s t a d t 
3. T S V O s t h e i m 
4. T S V R a n n u n g e n 
5. TV J a h n Schweinfurt I 
6. T V / D J K H a m m e l b u r g IV 
7. T V B a d B r ü c k e n a u 
8. T S V O b e r s t r e u 
9. F t u G S c h o n u n g e n 

10. T V Haßfur t II 
1 1 . S V Oberwer rn 
12. V f L N iederwer rn III 

Kreisliga Frauen: 

1. D J K S c h w e i n f u r t II 
2. TV J a h n Schweinfurt 
3. V f L B a d N e u s t a d t 
4. S V Obe rwe r rn 
5. T S V Me l l r i chs tad t 
6. T S V O b e r s t r e u 
7. T S V S t a d l l a u r i n g e n 
8. S p V g g H a m b a c h 
9. T V Haßfu r t 

10. T S V W e r n e c k 
11 . T S V M ü n n e r s t a d t 
12. T S V B a d K i s s i n g e n 

Kreisliga F r a u e n : 

1. D J K S c h w e i n f u r t II 
2. TV J a h n Schweinfurt 
3. V f L B a d N e u s t a d t 
4 S V Obe rwe r rn 
5. T S V Me l l r i chs tad t II 
6, T S V Obe rs t r eu 
7 T S V S t a d t l a u r i n g e n 
8, T V Haßfu r t II 
9. T V Haßfu r t II 

10, T S V W e r n e c k II 
11 , T S V M ü n n e r s t a d t 
12, T S V B a d K i s s i n g e n 
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Lackschäden 
am Auto? 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Günter Rudioff, Max-Planck-Str. 8, Scfiweinfurt, Tel. 84505 

Korbball-Scfiülerinnen scfiafften Aufstieg zur Hallen-Bezirksliga 

Stolz s ind wir auf die Leis tung unserer ersten Schülermannschaft , die a ls 
Neuling in der Schülerkreisl iga A I mit e inem 9:4 S ieg über den punktglei­
chen Lokalr ivalen TV Oberndorf Meister wurden. Bei den Aufs t iegsspie len 
in der Maintalhal le in Dettelbach konnte mit drei S iegen (5:2 gegen TV Ge­
rolzhofen, 7:5 gegen V fL Kle in langheim und 5:1 gegen D J K / S V Sommerach) 
sogar der Aufst ieg in die Schüler-Bezirksl iga erspielt werden. Unser Bi ld 
zeigt das erfolgreiche T e a m : 

Hintere Rei l ie v. l . : T ra iner Otto E l f le in . Heike F i sche r , Sab ine Burger, Monika Schmi t t , Mar t ina 
Sauer . Bet reuer in He lga Göpfer t . Vordere Re ihe v.l. Kers t in F i sche r . B i a n c a Warbus und Mela­
nie Wataman iuk . 

A u c h die 2. Schülermannschaf t schnit t nicht sch iech t ab. Mit 6:6 Punkten 
errreichte s ie in der Kre is l iga D2 einen guten 4. Platz. In der Sp le l k l asse Mi­
ni 10/3 findet man unsere Minischüler 10 auf Rang 5. Mit e twas größerer 
Tref fs icherhei t beim Korbwurf wäre leicht ein noch besserer Platz mögl ich 
gewesen. Aber w a s nicht ist, kann j a noch werden! 
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G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke ,, , 

GmbH - f Co. . 

Industriestr 1 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 
Telefon (09527) 780 

Zigaretteii Zigarreii Tabake 
i n b e s t e n Q u a l i t ä t e n k a u f t m a n b e i 

^- S E I T 1 7 9 > I M D I E N S T D E S K U N _ D E N 

Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfurt, Markt 31. Tel. 218 56 
LuitpoldstraSe und E K S 1 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen S ie s ich s ich bitte all unserer Hi l fsmittel und unserer 
• individuellen Beratung. ,;; 

Für Kunden mit wenig Zeit. v /v ^ - :v , 
• Auf Ihren Anruf hin sch icken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus. 

Am Zeughaus 12-18 
8720 Schweinfur t 
Te l . (09721) 25286 
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Erf reu l iches gibt es auch von der Jugendsp ie lgemeinschaf t S C 1900/TV 
J a h n zu berichten. Vor dem letzten Spiel tag noch an letzter Ste l le l iegend, 
schaf f te man durch zwei S iege nicht nur den Erhalt der Kre is l iga B 1 , son­
dern rutschte sogar noch auf den 6. Rang vor. 

Bei den drei F rauenmannschaf ten , die eigent l ich einen guten Start hatten, 
war der letzte Spie l tag nicht sehr erfolgreich. Am besten konnte noch die 2. 
Frauenmannschaf t abschneiden, we lche in der Kre is l iga A2 einen beachtl i ­
chen 3. Platz erreichte. Mit e twas Glück am letzten Spiel tag wäre sogar ein 
Platz ganz vorne mögl ich gewesen. Die 3. F rauenmannschaf t mußte nach 
Beendigung der Runde noch zu Entsche idungssp ie len um den Abst ieg a u s 
der Kre is l iga 0 1 antreten, die mit eindeutigen Ergebn issen gegen die 1. 
Mannschaf t von D J K Al i tzheim (0:6) und S G Gochshe im/Weyer (2:8) verlo­
ren gingen. Auch der 1. Frauenmannschaf t gelang an den beiden letzten 
Spiel tagen keine Überraschung mehr, so daß ein Abst ieg aus der Hal len-
Bezi rks l iga nicht verhindert werden konnte. Hoffen wir, daß es in der Kre is­
liga A besser läuft und ab und zu wieder e inmal ein Erfo lgser lebnis eintritt. 
Und das hoffen wir auch für al le Mannschaf ten für die am 25. April begin­
nenden Spiel tage in der Feldrunde 1988. Auf dem Jahnp la tz werden folgen­
de Spiel tage durchgeführt : 

Mo. 16.5. Minischüler, Frauen 1 + 2; Mo. 6.6. Jugend; Do. 9.6. Schüler, 
Frauen 1 -i- 2; Mo. 27.6. Minischüler, Frauen 1; Mo. 11.7. Jugend; Do. 14.7. 
Schüler, Frauen 2. 

Termine: 24./25. September: Intern.Korbball-Turnier auf dem Jahnpla tz . 
Trainingszeiten: 17.30 bis 18.30 für Schülerinnen, ab 18.30 Uhr Jugend und 
Frauen, jeden Dienstag auf dem Jahnplatz. 

Die Neuwahlen in der Mitgl iederversammlung am 8.3.88 brachten folgen­
des Ergebnis : Abtei lungslei ter Günter Rudioff, Stel lv. Gerda Raab, K a s s e n ­
wart Manfred Raab, Protokol l führer Annette Schunk, Jugendlei tung G . 
Rudioff und Helga Göpfert, Schüler le i tung H. Göpfert und Otto El f le in. 

FIT BLEIBEN 
SPORT TREIBEN 

DARUM 
BESUCHT E U E R E 

ÜBUNGSSTUNDEN!!! 
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m 

1 7 , 5 k m 

Der Weg führt uns, beginnend an der Stadt 'Landkreisgrenze auf 
Höhe des Flugplatzes am Spitalholz, durch den Schwebheimer 
Wald nach Schwebheim, durch die Ortschaft und dann über Flur­
wege, vorbei an der Unkenmühle bis zur Kreisstraße Schweb­
h e i m — Grettstadt. Dieser folgen wir, um nach ca. 1 km in den 
nach Weyer führenden Feldweg abzubiegen. 

Nach überqueren der Bahnlinie Schweinfurt — Gochsheim — 
Gret ts tadt—Gerolzhofen und der Staatsstraße zwischen Gochs­
heim und Grettstadt, das wir südlich hinter uns lassen, erreichen 
wir durch das Oberholz bequem Weyer. 

In der Ortschaft angekommen radeln wir auf Feld und Waldwegen 
weiter über Reichelshof und dann längs der Schonunger Bucht 
mit weitem Blick auf das Maintal, Schonungen, Mainberg und die 
Stadt Schweinfurt auf der Gemeindeverbindungsstraße nach 
Sennfeld. Von hier erreichen wir auf gut befahrbarem schattigem 
Wanderweg an der Ludwigsbrücke die Landkreis. Stadtgrenze. 

Am Schwebhe imer Schloß • E in Hauch Romant ik 



SB 
Graß-

Tankstelle 

BURKHARD MÜHLBA UER 
Würzburgerstraße 45 

8720 Schweinfurt-Oberndorf 
Telefon 09721 / 82873 

• Kfz.-Meisterbetrieb 
• Reparatur und Wartung 

sämtlicher Fabrikate 
• Behebung und Abwicklung 

von Unfallschäden 
• Autopflege + Reifenservice 
• Modernste SB-Waschanlage 

(Auch für Kleinbusse und Kleintransporter) 

• SB-WaSChplatZ (Auch für Mopeds 
und Motorräder) 

zum Geburtstag! 
Juni: 
Seufert E l isabet l i 
S t i ch Albin 

Juli: 
Roth Georg 
Müller Max 
Böhnlein Hans 

August: 
Franz Anna 
S t i ch E l i se 

10.6. 85 J a h r e 
11.6. 75 J a h r e 

3.7. 75 J a h r e 
19.7. 75 J a h r e 
27.7. 75 J a h r e 

3.8. 70 J a h r e 
15.8. 85 J a h r e 

Alles fü r Freizeit 
und Sport 

von 


